
   Christlich-Soziale Union
im Bezirksausschuss 21 Pasing - Obermenzing

Antrag
zur Beschlussfassung im Bezirksausschuss am 13. April 2010

Sanierung und Erweiterung der Schulen an der Grandlstraße

Schul- und Baureferat der LHM werden um kurzfristige Auskunft über den Stand der Planungen,
insbesondere das Gutachterverfahren, gebeten. Hierbei wird auch über die Aufgabenstellung an
die Gutachter berichtet.

Begründung:

Der Bezirksausschuss hat großes Interesse am Fortgang der Planungen zur Sanierung und Er-
weiterung der Schulen an der Grandlstraße. Mit Schreiben vom 30.11.2009 teilte das Schul- und
Kultusreferat dem BA mit, der BA 21 „wird natürlich im Rahmen der Satzung in jeder beschluss-
pflichtigen Phase eingebunden.“ Eine derart restriktive Informationspolitik ist dem BA zu wenig und
der Bedeutung der Sache nicht angemessen, zumal bereits unmittelbar nach Planungsauftrag
durch den Stadtrat zunächst über ein Jahr ungenutzt verstrichen ist.

Der BA möchte vielmehr in regelmäßigen Abständen über den Verfahrensstand in Kurzform infor-
miert werden und wichtige Verfahrensschritte nicht erst der Presse entnehmen müssen. Diese
Zusage wurde dem BA in seiner Sitzung am 28.7.2009 gegeben. Zitat aus dem Protokoll: „Der BA
– der am Wettbewerbsverfahren beteiligt wird – und die Leitungen der Grund- und Realschule
werden regelmäßig über den aktuellen Sachstand informiert.“ Der BA versteht hierunter eine In-
formation nach Zeitabständen, nicht nach langwierigen Verfahrensabläufen.

In der Sitzung am 1.12.2009 sagte der Vertreter des Baureferats zu, dass dem BA die Grundlagen
über das vorgesehene Gutachterverfahren durch das Schulreferat zugeleitet werden (siehe hierzu
auch Protokoll). Bereits bis Ende Januar 2010 sollte das Gutachterverfahren abgeschlossen sein
(siehe Protokoll 28.07.2009).

Dem BA liegen über Inhalte der Aufgabenstellung oder Stand bzw. Ergebnisse des Verfahrens
keinerlei Informationen vor. Dieser Zustand ist bei einem Vorhaben wie der seit Jahren ange-
mahnten Sanierung und Erweiterung der Schulanlagen nicht akzeptabel.
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